
1. Johannes 4,16-19 
16 Und ´noch etwas gibt uns die Gewissheit, mit Gott verbunden zu sein:` Wir 
haben erkannt, dass Gott uns liebt, und haben dieser Liebe unser ganzes 
Vertrauen geschenkt. Gott ist Liebe, und wer sich von der Liebe bestimmen 
lässt, lebt in Gott, und Gott lebt in ihm.  
17 Wenn das bei uns der Fall ist, hat uns die Liebe von Grund auf erneuert. 
Dann werden wir dem Tag des Gerichts voll Zuversicht entgegensehen können; 
denn auch wenn wir noch in dieser Welt leben, sind wir doch wie Christus mit 
dem Vater verbunden.  
18 Wo die Liebe regiert, hat die Angst keinen Platz; ´Gottes` vollkommene 
Liebe vertreibt jede Angst. Angst hat man nämlich dann, wenn man mit einer 
Strafe rechnen muss. Wer sich also noch ´vor dem Gericht` fürchtet, bei dem ist 
die Liebe noch nicht zum vollen Durchbruch gekommen.  
19 ´Der tiefste Grund für unsere Zuversicht liegt in Gottes Liebe zu uns:`Wir 
lieben, weil er uns zuerst geliebt hat. 
 

Römer 8,31-35; 8,38-39 
31 Was können wir jetzt noch sagen, nachdem wir uns das alles vor Augen 
gehalten haben? Gott ist für uns; wer kann uns da noch etwas anhaben?  
32 Er hat ja nicht einmal seinen eigenen Sohn verschont, sondern hat ihn für 
uns alle hergegeben. Wird uns dann zusammen mit seinem Sohn nicht auch 
alles andere geschenkt werden?  
33 Wer wird es noch wagen, Anklage gegen die zu erheben, die Gott erwählt 
hat? Gott selbst erklärt sie ja für gerecht.  
34 Ist da noch jemand, der sie verurteilen könnte? Jesus Christus ist doch ´für 
sie` gestorben, mehr noch: Er ist auferweckt worden, und er ´sitzt` an Gottes 
rechter Seite und tritt für uns ein.  
35 Was kann uns da noch von Christus und seiner Liebe trennen? Not? Angst? 
Verfolgung? Hunger? Entbehrungen? Lebensgefahr? Das Schwert ´des 
Henkers`?  
 
38 Ja, ich bin überzeugt, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
´unsichtbare` Mächte, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, noch 
´gottfeindliche` Kräfte,  
39 weder Hohes noch Tiefes, noch sonst irgendetwas in der ganzen Schöpfung 
uns je von der Liebe Gottes trennen kann, die uns geschenkt ist in Jesus 
Christus, unserem Herrn. 
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